
Rückblick Frühwanderung nach Mariastein und zurück über die Landskron, vom 27.7.2020 

Zehn Wanderfreundinnen treffen sich frühmorgens bei der Gemeinde zur sommerlichen 
Wanderung mit Frühstück. Es ist ein heisser Tag angesagt und wir sind froh, so früh unterwegs 
zu sein. An der Dorffirma Hasena gehen wir vorbei zur Landstrasse und biegen bei Tanners 
Blumenfelder ab, Richtung Egg. Der Morgen ist klar, die Konturen der Landschaft heben sich 
kontrastreich ab.  
In Flüh führt der Wanderweg durch das Dorf hinauf. Wir gehen langsam den steilen Hang 
hinauf bis Tannwald. Von hier sieht man bis in die Stadt und wir können uns wieder einmal 
orientieren wie weit der Bau des zweiten Roche Turms vorangekommen ist. Wir gehen nun 
links über den Schotterweg hoch zur Kappelle St Anna. Auf dem Altar der Kapelle sind 
Grossmutter Anna, Mutter Maria und das Kind Jesu dargestellt. Hier endet der Kreuzweg 
welcher dem Waldrand entlang angelegt ist. Diesem folgen wir nun bis zum Zentrum 
Mariastein. Auf der schattigen Laube beim Restaurant Linde geniessen wir ein Frühstück fast 
wie in den Ferien. 
Über den Heulenhof wandern wir anschliessend zur Landskron, verweilen dort eine Weile im 
Schatten, bevor wir durch den Wald an den Leymener Waldrand wandern. Das letzte Stück 
erfordert guten Sonnenschutz, denn es geht schon gegen Mittag und wir wandern über die 
offenen Felder zurück nach Biel-Benken. Spontan setzen sich einige beim Restaurant Heyer in 
den Garten um den angestauten Durst zu löschen.   
 


